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Schreiben an Rechnungsrat Haefner .

Der Ordonnanzoffizier Sr . Großh . Hoheit Berlin , den 9. Nov . 1918 .
des Prinzen Max von Baden .

Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Max laſſen für die freund⸗
liche Zuſendung des Badiſchen Eiſenbahnerkalenders 1918 beſtens
danken und geben gern die Einwilligung zur Veröffentlichung des bei⸗

folgenden Bildes in dem neuen Jahrgange .

(gez. ) Frhr . v. Racknitz .

Schreiben des Herrn Generaldirektors a. D. , Exz. Roth an Rechnungsrat Haefner .

Karlsruhe , den 24 . Januar 1918 .

Verehrteſter Herr Rechnungsrat !

Von der G. Braunſchen Hofbuchdruckerei habe ich zugleich in Ihrem
Namen den Badiſchen Eiſenbahnerkalender für 1918 erhalten . Ich habe
dem Verlag meinen Dank ausgeſprochen und bitte auch Sie , verſichert zu
ſein , daß mir Ihre Gabe um ſo wertvoller iſt , als ſie mich , wenigſtens
in Gedanken wieder meinem früheren Dienſte , dem ich ſo viele Jahre mit
Leib und Seele angehörte , näher bringt .

Für die guten Wünſche , die Sie mir anläßlich meines Übertritts in
den Ruheſtand in Ihrem geſchätzten Brief vom 13. Januar ausgeſprochen
haben , danke ich gleichfalls verbindlich ; ebenſo für die anerkennenden Worte ,

die Sie meinem dienſtlichen Wirken gezollt haben . Solche freundlichen
Außerungen erleichtern mir den Rücktritt vom Amte . Ihr freundliches
Anerbieten , mir auch künftige Ausgaben des Eiſenbahnerkalenders zuzu⸗
ſtellen , nehme ich mit herzlichem Dank an. Es iſt Ihnen aus mündlichen
Erörterungen und aus meinen jeweils bei Herausgabe eines neuen Jahr⸗
gangs gefertigten Schreiben wohlbekannt , daß ich dem Erſcheinen des Ba⸗

diſchen Eiſenbahnerkalenders immer großes Intereſſe entgegengebracht habe .

Hoffentlich wiſſen die kommenden Jahrgänge des von mir geſchätzten
Nachſchlagewerks recht Gutes von unſerer teueren Eiſenbahnverwaltung zu
berichten . Ihnen ſelbſt wünſche ich alles Gute , in erſter Reihe rüſtige
Geſundheit und gute Erfolge im Dienſt

Mit nochmaligem Dank und hochachtungsvollem Gruß

Ihr (gez. ) Roth , Wirklicher Geheimerat .

Ahnlich günſtig lauten die Urteile Sr . Exz . des Herrn Finanzminiſters a . D.

Dr . Rheinboldt und des Herrn Generaldirektors , Staatsrat Schulz .
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